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Liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht spielen auch Sie Scrabble, 
das Spiel mit den Buchstaben. 
Zugegeben, ADVENT bringt bei 
Scrabble nur 11 Punkte, aber viel-
leicht buchstabieren Sie ADVENT 
einmal mit mir durch:

Advent, A wie Ankunft. 
Ankunft bringt 13 Punkte, 13 Punkte 
für Gott, der bei uns ankommen will, 
aber nur ankommen kann, wenn wir 
ihn auch lassen und uns freuen, dass 
er kommen will und wird.
Advent, D wie Dringend. 
Dringend hört sich wichtig an, bringt 
aber nur 9 Punkte aufs Konto. Dabei 
macht es der Advent dringend, lässt 
keinen Aufschub zu. Wenn ich es jetzt 
nicht erledige und jetzt nicht auf Gott 
schaue, wann dann?
Advent, V wie Verstorbene. 
19 Punkte kommen dazu, ganz schön 
viele. Aber es sind ja auch wahrlich 
Viele, die vor uns gelebt und geglaubt 
haben und mit denen wir verbunden 
sind und bleiben. 
Advent, E wie Einsam. 
Maria, alleine mit Josef auf dem Weg 
nach Betlehem – und auch heute sind 
viele Menschen einsam, die Alten und 
Kranken, die Flüchtlinge, Opfer von 

Gewalt und Krieg, die Mutlosen und 
Kraftlosen. Auch an sie zu denken ist 
adventliche Aufgabe. Dafür gibt es 8 
Punkte.
Advent, N wie Neues wagen. 
Noch einmal 13 Punkte für 
eine weitere adventliche Tu-
gend. Der Advent regt an zum 
Neuen. Probieren wir was aus, 
gehen wir los, wagen wir uns 
mit Gott auf neue Wege.
Advent, T wie Teilen. 
Sieben Punkte zum Schluss, ziemlich 
wenig. Und in der Tat haben Viele viel 
zu wenig. Wir haben gerade im Ad-
vent und an Weihnachten die Chance 
zu teilen. Das bischöfliche Hilfswerk 
Adveniat lädt dazu besonders ein 
– und all die Menschen, denen wir 
begegnen auch.
ADVENT, alle unsere Wortspiele 
bringen es zusammen auf 69 Punk-
te, nicht die Welt, damit kann man 
kein Scrabble-Spiel gewinnen, aber 
vielleicht das ewige Leben und die 
Gemeinschaft mit dem, der auf unsere  
Welt kommen will und unser Haupt-
gewinn ist im großen Spiel des Lebens.
Ihnen allen eine gesegnete 
Adventszeit!

Ihr Pastor Martin Ahls
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Besondere Gottesdienste im Advent  und in der Weihnachtszeit

Beichtzeiten und Bußgottesdienste im Advent
Jeden Sonntag um 17.30 Uhr in St. Peter – vor der Abendmesse, samstags ist 
nach der 9.00 Uhr Messfeier in St. Evermarus Beichtgelegenheit. Am Sonntag, 
15.12., ist von 15 bis 17 Uhr Beichte auch in polnischer Sprache in St. Anna.
Bußgottesdienste: Di., 17.12. – St. Mariä Himmelfahrt, Mi., 18.12. – St. Marien,
Fr., 20.12. – St. Anna Jeweils um 19.00 Uhr

Heilig Abend Di., 24.12.2019
15.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder im Vorschulalter in St. Anna
15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder im Vorschulalter in St. Marien
15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder im Vorschulalter in St. Mariä Himmelfahrt
15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder im Vorschulalter in St. Peter –  mit den „Sing!Spatzen“.
16.30 Uhr Christmette in St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Familien-Christmette in St. Anna
17.00 Uhr Christmette in St. Marien, es singt der Kirchenchor. 
            Die musikalische Einstimmung beginnt um 16.00 Uhr. (Falls einer der Priester 
            erkrankt, so wird dieser Gottesdienst als Wort-Gottes-Feier begangen)
17.00 Uhr Familienchristmette in St. Nikolaus
18.00 Uhr Christmette in St. Peter mit Chor und Orchester. 
           Die musikalische Einstimmung beginnt um 17.30 Uhr
22.00 Uhr Christmette in St. Evermarus

Weihnachten, Mi., 25.12.2019
09.00 Uhr Festmesse in St. Nikolaus
10.00 Uhr Festmesse in St. Peter
11.00 Uhr Festmesse in St. Evermarus
11.30 Uhr Festmesse in St. Anna
18.00 Uhr Festmesse in St. Peter

2. Weihnachtstag, Do., 26.12.2019
09.15 Uhr Festmesse mit dem Kirchenchor in St. Marien
10.00 Uhr Festmesse in St. Peter
10.30 Uhr Festmesse in der evangelischen Kirche in Orsoy
11.00 Uhr Familiengottesdienst in St. Evermarus, mitgestaltet von CANTEMUS.
11.30 Uhr Festmesse in St. Anna
15.00 Uhr Festandacht in St. Anna in polnischer und deutscher Sprache
19.00 Uhr Festmesse in St. Mariä Himmelfahrt

Silvester, Di., 31.12.2019 
17.00 Uhr Festhochamt zum Jahresschluss in St. Anna
18.00 Uhr Festhochamt zum Jahresschluss in St. Nikolaus
19.00 Uhr Festhochamt zum Jahresschluss in St. Mariä Himmelfahrt

Neujahr, Mi., 1.1.2020
18.00 Uhr Festmesse zum neuen Jahr für die ganze Pfarrei in St. Peter

1. Advent Sa., 30.11.2019
16.30 UhrFamiliengottesdienst St. Mariä Himmelfahrt bei Kerzenschein
18.00 Uhr Familiengottesdienst St. Nikolaus bei Kerzenschein, anschl. Agape

1. Advent So., 1.12.2019
09.15 Uhr Messfeier St. Marien
10.00 Uhr Messfeier St. Peter
11.00 Uhr Messfeier mit dem Männergesangsverein in  St. Evermarus
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Adventsmarkt in Budberg
11.30 Uhr Messfeier St. Anna mit dem Kirchenchor St. Peter/St. Anna
18.00 Uhr Messfeier bei Kerzenschein in St. Peter. 
           Predigt über den Heiligen Franz Xaver, den Glaubensboten in Indien und Ostasien

2. Advent, Sa., 7.12.2019
16.30 Uhr Messfeier St. Mariä Himmelfahrt bei Kerzenschein
18.00 Uhr Messfeier St. Nikolaus bei Kerzenschein
2. Advent, So., 8.12.2019
09.15 Uhr Messfeier St. Marien
10.00 Uhr Messfeier St. Peter mit der Kolpingsfamilie
11.00 Uhr Messfeier St. Evermarus
11.30 Uhr Familiengottesdienst St. Anna
18.00 Uhr Messfeier bei Kerzenschein in St. Peter mit der Choralschola. 
           Predigt über den Heiligen Juan Diego, einem Mystiker auch für unsere Zeit.

3. Advent, Sa., 14.12.2019
16.30 Uhr Messfeier St. Mariä Himmelfahrt bei Kerzenschein
18.00 Uhr Messfeier St. Nikolaus bei Kerzenschein
3. Advent, So. 15.12.2019
09.15 Uhr Messfeier St. Marien
10.00 Uhr Messfeier St. Peter
11.00 Uhr Messfeier St. Evermarus
11.30 Uhr Messfeier St. Anna
18.00 Uhr Messfeier bei Kerzenschein in St. Peter. Predigt über den 
           Heiligen Johannes vom Kreuz, einem Heiligen von damals für die Kirche von heute

4. Advent Sa., 21.12.2019
16.30 Uhr Messfeier St. Mariä Himmelfahrt bei Kerzenschein
18.00 Uhr Messfeier St. Nikolaus bei Kerzenschein
4. Advent So., 22.12.2019
09.15 Uhr Messfeier St. Marien
10.00 Uhr Messfeier St. Peter
11.00 Uhr Messfeier St. Evermarus
11.30 Uhr Messfeier St. Anna
18.00 Uhr Messfeier bei Kerzenschein in St. Peter. 
Predigt über den Seligen Heinrich Seuse: Dichter, Schriftsteller, Ordensmann

Am ersten Adventssonntag wird der MGV 

die Sonntagsmesse um 11 Uhr mitgestalten.

Der Männergesangverein wird in diesem Jahr zum 

Weihnachtssingen am 12. Januar 2020 um 17 Uhr 

in die Evermarus-Kirche in Borth einladen.

Es wird ein festlicher Abschluss der Weihnachtszeit 

sein, an dem auch die Gemeindeglieder nach 

Leibeskräften und Stimmlage miteinstimmen 

können (an den dafür vorgesehenen Stellen)
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 Im Advent spielen die Lesungen 
aus dem Buch des Propheten Jesaja 
eine besondere Rolle. 

Im 45. Kapitel seines Buches 
kommt der Ruf 

„Tauet, ihr Himmel, 
von oben, ihr Wolken lasst 

Gerechtigkeit regnen“ 
vor. Lateinisch beginnt dies mit 
„Rorate coeli…“ – und aus diesem Ruf 
leitet sich dann der Begriff 
„Rorate-Messe“ ab. 

Natürlich „taut“ es dann nicht in der 
Kirche, wir sind ja auch nicht einge-
froren, auch wenn es Winter wird. Es 
geht vielmehr darum, dass schon im 
Alten Testament angekündigt wird, 
dass da „etwas von oben kommt“ – 
und wir gerade im Advent dies 
erwarten: 

Rorate-Messen im Advent
Der HERR kommt vom Himmel, er 
bringt das HEIL hervor und auf der 
Erde wächst GERECHTIGKEIT.

Bei Kerzen ist das ja auch im Grunde 
so, dass sie kleiner werden („tauen“), 
damit etwas neues wachsen kann: 
Licht. Und gerade deshalb feiern 
wir im Advent die Abendmessen als 
Rorate-Messen bei Kerzenschein.

Wir wollen das in diesem Jahr in 
allen Abendmessen tun, also in den 
Vorabendmessen in St. Mariä 
Himmelfahrt, samstags um 16.30 
Uhr – und samstags um 18 Uhr in 
St. Nikolaus. Dann in der Sonntag-
Abendmesse in St. Peter um 18.00 
Uhr und in den Werktagsmessen 
montags und mittwochs in Ossen-
berg um 19 Uhr und in St. Anna an 
den Donnerstagen um 19.00 Uhr. 
Herzliche Einladung dazu.
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In Rheinberg ist es zur schönen 
Gewohnheit geworden, dass sich 
im Oktober/November Gruppen, 
Familien oder auch allein stehen-
de Personen melden können, die 
Freude, Zeit und Fantasie haben, 
ein Fenster ihres Hauses ganz 
individuell nach dem eigenen Ge-
schmack adventlich zu gestalten. 

So soll auch in diesem Jahr wieder 
nach und nach ein großer, bunter 
Adventskalender entstehen. Jeder 
Teilnehmer trägt mit seinem 

Adventsschmuck und seiner 
Darbietung ein wertvolles Teil 
zum Ganzen bei. Das Datum 
seines Fensters darf jeder aus-
suchen (einfach im Pfarrbüro St. 
Peter anrufen). Wenn sich dann 
pünktlich um 17 Uhr vorsichtig 
die Jalousie oder der Vorhang des 
heutigen Fensters zur Seite bzw. 
nach oben schiebt und den Blick 
auf das adventliche Motiv hinter 
der Scheibe freigibt, 
ist die Freude und Begeisterung 

unter den Zuschauern oft groß. 
So mancher zieht schnell seine 
wärmenden Handschuhe aus, 
damit der Beifall für die Hausbe-
wohner laut hörbar wird. Zusätz-
lich zum geschmückten Fenster 
gibt es noch einen adventlichen 
Beitrag, der von Haus zu Haus ver-
schieden ausfällt. Meistens wird 
noch ein gemeinsames Advents-
lied gesungen, oder eine adventli-
che Geschichte vorgelesen.

Manche Familie verteilt noch 
mit Freude einen Teil ihrer frisch 
gebackenen Weihnachtsplätzchen. 
Auch gibt es vor einigen Häusern 
immer wieder die Einladung zu 
einer Tasse heißen Punsch (Tee 
oder Kakao), der im Vorgarten des 
jeweiligen Veranstalters ausge-
schenkt wird.
Das allerwichtigste aber an unse-
rem lebendigen Adventskalender 
sind die menschlichen Begegnun-
gen untereinander,  die gemeinsa-
me Vorfreude auf das kommende 

Weihnachtsfest. Und für manch 
einen erfüllt sich an so einem 
stimmungsvollen Abend ein ganz 
bescheidener Weihnachtswunsch. 
Sie empfangen einen warmen 
Händedruck, eine liebevolle 
Umarmung oder ein freundliches, 
verständnisvolles Lächeln. 
Wer auch ein Fenster gestalten 
möchte, kann sich im Pfarrbüro 
St. Peter melden und sich in den 
Kalender eintragen lassen. 
(Tel. 02843/ 22 38)

Wer einfach dabei sein möchte, um 
* zu staunen,
* sich zu freuen, 
* Menschen zu begegnen, 
* den Advent bewusster zu gestalten, 

der sollte auf die „Fensterlisten“ 
achten, die ab Mitte November in 
Kirchen, Kindergärten und Pfarr-
heimen aushängen und auch auf 
der Homepage  www.katholisch-in-
rheinberg.de ersichtlich sind.

ADVENTSFENSTER in ganz Rheinberg
Machen Sie mit,indem Sie ein Fenster gestalten oder einfach

 zu einer Fensteröffnung kommen.

Am 13.12.19 kommen die Sternfah-
rer aus Münster zu uns in die Pfarrei. 
Sie werden gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen zur Sternsingeraktion 
im Allgemeinen, 
zum Libanon 
und weiteren 
Bereichen des 
Mottos im nächsten Jahr arbeiten. 
Die Aktion richtet sich zum einen an 
die Kommunionkinder der gesamten 
Pfarrei, als auch an alle anderen inter-
essierten Kinder und Jugendliche. 

Es erwartet alle Teilnehmenden ein 
buntes und kindgerechtes Programm. 
Nach ca. zwei Stunden können die Kin-
der dann wieder abgeholt werden.

Alles auf einen Blick: 

Wann?:  13.12.2019 ab 16.30 Uhr
Wo?:  Im Pfarrheim St. Anna
Wer?:  alle interessierten Kinder 
und Jugendliche, die gerne bei der 
Sternsingeraktion 2020 mithelfen 
wollen (Für die Erstkommunionkin-
der ist dies der erste Aktionsnach-
mittag) 

Die Termine für die einzelnen 
Gemeiden standen zum Redakti-
onschluss noch nichtfest, können 
können aber auf den jeweiligen 
Internetseiten in Erfahrung ge-
bracht werden.

Die Sternfahrer 
kommen nach Rheinberg! 
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...  weil jemand das gerne 
 einmal ausprobieren möchte;
...  weil jemand zuhause 
 nur alleine wäre;
...  weil es gerade nicht anders passt;
...  weil ...

 Wer helfen mag,  dies zu ermögli-
chen, kann sich bei Pastoralreferent 
Werner Koschinski melden 
(Tel. 2843/923630; Mail: koschinski-w@
bistum-muenster.de).  Wie, wann was 
da sein kann, soll der ‚Planungskreis‘ 
gemeinsam vereinbaren. Wenn eine 
Umsetzung erfolgt, wird eine Informa-
tion über die Tagespresse, Aushänge, 
Homepage und die sozialen Netzwerke 
erfolgen. 

Repair-Café

Hier ist der Termin immer am 

3. Donnerstag 
im Monat 
von 16 bis 18 Uhr. 
Nächster Termin: 
19.12.2019

Den Hl. Abend 
mit anderen 
Menschen 
begehen ...

 Ja, wir geben zu, dass 
unsere Kirchen zum 
großen Teil nicht 
barrierefrei „funkti-
onieren“. Immerhin 
sind die Eingangs-
türen von fünf der 
sechs Kirchen ohne 
Stufen (außer St. Marien 
in Budberg), aber derzeit haben 
wir noch nirgendwo Automatikanla-
gen, die die Kirchentüren automatisch 
öffnen können. Das soll sich allerdings 
Stück für Stück ändern – und in Bud-
berg ist auch der Bau einer dauerhaf-
ten Rampe vorgesehen, um die beiden 
Stufen zur Kirchentüre zu erschließen.
Im Inneren der Kirchen haben wir 
jetzt überall (mindestens) eine Bank 
vorgesehen, in der die Heilige Kom-
munion verbindlich auch in der Bank 
ausgeteilt wird. Diese Bank soll ein-

Schon mal zum Vormerken:  
2. bis 5. März 2020, 
19.00-20.30 Uhr, 
im Ev. Gemeindehaus Wallach 

Ökumenische Bibelwoche für Rheinberg. 
Thema: „Vergesst nicht! Zugänge zum Deuteronomium“. 

 Aber warum soll man sich im Jahr 2020 mit 2500 Jahre alten Texten ausein-
andersetzen? Was haben die Konzepte des Deuteronomium mit uns heute zu 
tun? Ziemlich viel, denn sie stellen die Frage, worauf wir unser Leben bauen 
und nach welchen Regeln wir mit den anderen Menschen in unserem Land – 
auch mit den Fremden umgehen. 
Dabei wird klar, dass wir aufgerufen sind, wahrzunehmen, was unseren Glau-
ben und unsere Ethik ausmacht. 
Kommen Sie und spüren Sie mit anderen nach, was es heißt, 
„mit ganzem Herzen“ zu glauben und zu leben. 

Wir denken nach… 
fach Sicherheit bieten, 

dass Menschen, 
die „nicht gut zu 

Fuß sind“, sich 
nicht beson-
ders bemerk-

bar machen 
müssen, um die 

Heilige Kommunion 
zu empfangen. 

In den Gemeinden wurde überlegt, 
welche Bank dafür am besten geeig-
net ist. Sprechen Sie ruhig die Küste-
rInnen oder andere Gemeindemitglie-
der an, wenn Sie diese Bank nicht auf 
Anhieb finden – aber seien Sie sicher, 
dass es diese Bank gibt.

Immerhin haben wir damit wieder ein 
kleines Stück Aufmerksamkeit auf die 
Menschen gelegt, die diese Aufmerk-
samkeit ganz sicher verdient haben.

Barriere-
freiheit

Advent-
Frühschichten 
in St. Marien Budberg
 
  „..und auf Erden ist Friede bei 
den Menschen seiner Gnade.“ 
                                                 (Lk 2,14)
Doch: 
„Sag mir, wo der Friede ist!“
Die friedlose Welt erleben wir 
gerade im Advent und zu Weihnach-
ten als sehr bedrückend, egal ob  es 
sich dabei um Kriege in aller Welt 
oder um Unfrieden in der Familie 
oder in der Nachbarschaft handelt. 
Stets aufs Neue sehnen wir uns 
besonders in der Advents- und Weih-
nachtszeit nach Frieden.
In der entspannten Atmosphäre 
der Frühschichten jeweils freitags 
vor den 4 Adventssonntagen um 
6.30 Uhr suchen wir in Texten, Gebe-
ten und Liedern nach dem Frieden.

1. Frühschicht am 29.11.2019:  
Sag mir, wo der Friede ist!

2. Frühschicht am 06.12.2019:  
Nikolaus – einer von vielen 
Friedensboten

3. Frühschicht am 13.12.2019:  
Lichtträgerin Luzia, wecke uns auf!

4. Frühschicht am 20.12.2019:  
Geheimnis des  Engels – oder die 
Wiedergeburt der Liebe

Dazu und zum 
jeweils anschließenden 
Frühstück 
im Pfarrheim 
laden wir 
herzlich ein.
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Die             in unserer Pfarrei
„Die Katholische junge Gemeinde (KjG) ist ein demokratischer Kinder- und 
Jugendverband in der Katholischen Kirche. Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene engagieren sich in ganz Deutschland, vor allem in den Pfarrgrup-
pen vor Ort. Im KjG-Diözesanverband Münster sind über 5000 Mitglieder 
angemeldet, die sich in ca. 
50 Pfarrgruppen organisieren.“
So definiert sich die KjG im 
Bistum Münster selbst. Zwei 
dieser Pfarrgruppen gibt es im 
Bereich unserer Pfarrei, einmal 
in St. Peter und einmal in 
St. Evermarus.

„Die KjG setzt sich für 
eine lebenswerte Umwelt und 
den Dialog der Religionen 
und Kulturen ein, damit eine 
offene und moderne, bunte 
und lebendige Kirche entsteht, 
in der Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene mit ihren Erfahrun-
gen und ihrem Glauben zu Hause sein 
können. Die KjG versteht sich somit 
als Lebenswelt von Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, in der 
sie darin unterstützt werden, ihr Le-
ben verantwortlich zu gestalten und 
Lebensperspektiven zu entwickeln.“

Beide KjGs haben 
als Herzstück die 
wöchentlichen 
Gruppenstunden, 
zu denen sich 
Kinder und Ju-
gendliche zusam-
men finden, um 

miteinander Zeit zu verbringen, Ge-
meinschaft zu erleben, und wo Eltern 
auch das gute Gefühl haben dürfen, 
ihre Kinder bei Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleitern zu wissen, die 

Lebensperspektiven für Kinder und Ju-
gendliche zu entwickeln, das braucht 
Raum und Vertrauen. Wir hoffen, 
dass beide KjGs dies in unserer Pfar-
rei haben und dort ihre vielfältigen 
Aktivitäten auch leben können und 
die Unterstützung durch die Pfarrei 
erfahren, wo sie gewünscht wird. St
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 Die KjG St. Peter 
hat ihre Räume unter dem Kinder-
garten St. Peter auf dem Kirchplatz, 
der auch für viele Aktivitäten genutzt 
wird. Zu allen Gruppenstunden kann 
jede und jeder auch einfach mal vorbei 
schauen und sich selbst einen Ein-
druck verschaffen. 
Die KjG St. Peter freut sich schon 
jetzt auf das große Ferienlager in den 
Sommerferien. Das Sommerlager der 
KjG St. Peter Rheinberg findet vom 
18.07.2020- 31.07.2020 statt. Die Reise 
führt nach Bernau in den Schwarz-
wald. Mitfahren können alle Kinder 
zwischen neun und 14 Jahren, die 
Lust auf Spaß und Abenteuer haben. 
Außerdem wird es im nächsten Jahr 
auch wieder ein Jugendlager geben. 
Nähere Informationen gibt es in den 
Gruppenstunden und auf der KJG-
Facebookseite.

 Die KjG St. Evermarus 
hat in diesem Jahr gleich zwei Frei-
zeitwochenende mit Übernachtung 
durchgeführt, dazu das große Pfingst-
zeltlager in der Leucht mit Waldspie-
len, großem Lagerfeuer oder Disco 
mit professioneller Lichtshow. Ihr 
„Zuhause“ hat die KjG St. Evermarus 
im Borther Jugendtreff, mitten im 
Dorf über dem Kindergarten. Dort fin-
det auch das monatliche Kino statt.

Jetzt steht die nächste große Aktion 
bevor, die „Weihnachtsfabrik“ am 
24.12.2019 von 11 bis 14 Uhr. Einge-
laden sind dazu alle Kinder (Mitglieder 
und Nicht-Mitglieder) ab sechs Jahren. 
Bei der „Weihnachtsfabrik“ wird ge-
spielt, gebastelt – und auf das Christ-
kind gewartet, während zu Hause 
letzte Vorbereitungen für das Weih-
nachtsfest getroffen werden können. 
Anmeldungen werden unter spass@
kjgborth.de bis zum 20.12.2019 
angenommen. Bitte nennen Sie dafür 
einfach Namen und Alter des Kindes 
sowie Ihre Telefonnummer.

Die Gruppenstunden der 
KjG St. Evermarus:
Mo. 18:30 bis 19:00 Uhr, Jhg 07/08
Di.  17:00 bis 18:30 Uhr, Jhg 09/10
Do.  17:30 bis 19:00 Uhr, Jhg 05/06
Fr. 17:00 bis 18:30 Uhr, Jhg 04/05

geschult sind und sich viel Zeit für die 
ihnen anvertrauten Kinder nehmen.

Facebook: KjG St. Peter Rheinberg   E-Mail: kjgstpeter.rheinberg@web.de 11KjG Borth              Kjg_borth
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neue Mitarb eiter im
Ewa Motzka 
(hauswirtschaftliche 
Hilfe in Kita St. Anna 
an der Kirche + 
Reinigung Pfarrheim 
St. Anna + Büros)

Britta Strotmann 
(Kita St. Anna 
an der Kirche)

Julia von der Laan 
(Kita St. Nikolaus)

Gabriele Eloo 
(Kita St. Peter)

Lena Frank 
(Kita St. Anna Schulstr.)

Stefanie Königs 
(Kita St. Marien)

Laura Kausch 
(Kita St. Anna Schulstr.)

Katja Assemacher 
(Kita St. Mariä 
Himmelfahrt)

Angelina Manca 
(Kita St. Mariä Himmelfahrt)

Im kita verbund
seit 25 Jahren 
im Dienst der 
katholischen Kirche:

Marita Kremer 
(Kita St. Marien)

Mary Wiesehöfer 
(Kita St. Marien)

Astrid Hoverath 
(Kita St. Maria Himmelfahrt, 
Ossenberg) 

Ohne Foto:
Claudia Gallwitz 
(Kita St. Evermarus, Borth)

Irmgard Feltmann 
(Kita St. Peter) 



Unseren Fragebogen hat auch sie 
beantwortet:

Was ist für Sie das größte Unglück?
Zu sehen, dass Menschen, die um Hilfe 
bitten und dafür sogar ihr Leben aufs 
Spiel setzen, behandelt werden, als wä-
ren sie es nicht wert gerettet zu werden. 
Es gibt aus meiner Sicht viele Dinge, die 
durch Gemeinschaft und Hilfsbereit-
schaft verändert werden können. 
Was ist für Sie das vollkommene 
irdische Glück?
Wenn es den Menschen auf der Welt gut 
gehen würde, wenn niemand verhungern 
oder verdursten müsste. Es gibt genug 
für alle - nur an der Verteilung müssen 
wir noch arbeiten.
Welche Fehler entschuldigen Sie am 
ehesten?
Jeder hat eine zweite Chance verdient, 
so lange er oder sie erkennt, dass etwas 
nicht richtig war.
Ihre liebsten Romanhelden?
Momentan eindeutig Louisa Clark. Sie 
ist die Protagonistin in drei Büchern von 
Jojo Moyes (Ein ganzes halbes Jahr, Ein ganz 
neues Leben und Mein Herz in zwei Welten). 
Ihre Lieblingsgestalt in der Geschichte?
Jeanne d´Arc

Neu im Team: 
Saskia Herbst

 Wir freuen uns, dass wir eine junge, engagierte und aufgeschlossene neue 
pastorale Mitarbeiterin bekommen haben, die zudem aus Veen stammt, ihre 
praktische Ausbildung in Sonsbeck absolviert hat und jetzt (logischerweise) in 
Rheinberg angekommen ist. Die Hälfte ihrer Arbeitszeit wird sie in und mit den 
weiterführenden Schulen Europaschule und Amplonius-Gymnasium verbringen 
und damit einen Schwerpunkt setzen. 

Seit dem 1. August 2019 ist Saskia Herbst neue 
Pastoralreferentin in der Pfarrei St. Peter – und 
damit quasi Nachfolgerin von Georg Welp, der in 
den Ruhestand getreten ist. 

Ihre Lieblingsheldinnen in der Wirk-
lichkeit?
Meine Mutter; Carola Rackete und 
alle Menschen, egal ob weiblich oder 
männlich, die sich für die Flüchtlinge 
egal wo auf der Welt einsetzen.
Ihr Lieblingsmaler? Keith Haring
Ihr Lieblingskomponist? Mozart
Ihre Lieblingsbeschäftigung?
Reisen und neue Erfahrungen ma-
chen; und wenn das nicht klappt, lese 
ich gerne von den Erfahrungen der 
Protagonisten in Büchern.
Ihr Hauptcharakterzug?
Offenheit und Spaß an Gemeinschaft
Ihr größter Fehler?
Vermutlich, dass ich mir häufig auch 
Schuhe anziehe, die gar nicht für mich 
bestimmt sind. 
Ihre Lieblingsfarbe?
Bunt, ich kann mich nicht festlegen 
Ihre Lieblingsblume? Dahlien
Ihr Lieblingsvogel? Die Blaumeise
Ihre gegenwärtige Geistesverfassung?
Mein Geist ist wach und motiviert,  
auch weiterhin neue Leute und Aktio-
nen hier in Rheinberg kennenzulernen.
Ihr Motto?
Was wir alleine nicht schaffen, dass 
schaffen wir dann zusammen (aber 
psst, so richtig alleine sind wir ja nie ).

neue Mitarbeiter

Maite Sütthoff und Malina Sütthoff 
(Küstervertretung St. Peter Rheinberg).
Tja aber wer war jetzt nochmal wer?

Jonas Kroll 
(Freiwilliges Soziales Jahr 
Kirchengemeinde St. Peter) 

25 Jahre im Dienst der 
katholischen Kirche:
Christoph Bartusek 
(Verantwortlicher Koordinator 
der Kirchenmusik St. Peter)

Roswitha Fuchsgruber 
(Küsterin St. Evermarus)

 Igor Lewin 
(Hausmeister 
St. Peter)

Mario Kustos 
(Hausmeister 
St. Anna und Gärtner
in St. Evermarus, Borth)

14 15
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 Wer mit einem (Gemeinde-)Schiff unterwegs ist, der muss 
sich Gedanken machen, wo das Schiff anlegen kann, wo man 
Anker wirft, um zu bleiben. Die sichtbarsten Ankerpunkte sind 
dabei unsere Kirchen, die mehr oder weniger von Ferne bezeu-
gen, dass hier christliche Gemeinde „zu Hause“ ist. 
Der Pfarreirat hat beschlossen, im kommenden Jahr zusätzli-
che Ankerpunkte anzusteuern, Ankerpunkte, von denen wir 
jetzt noch nichts wissen, wo wir auch auf die Kreativität und 
den Einfallsreichtum der Menschen in den Gemeinden ange-
wiesen sind. 
Das heißt konkret: im kommenden Jahr wollen wir Gottes-
dienste an unterschiedlichsten Orten feiern, Messen wie 
Wortgottesdienste, am Sonntag oder auch am Werktag. 
Wo könnte das sein? Zunächst einmal überall da, wo Men-
schen es gut fänden und eine Einladung aussprechen. Viel-
leicht in einer Nachbarschaft, im Neubaugebiet, in einem 
großen Garten, einem leer stehenden Ladenlokal, bei der 
Feuerwehr, im Wald, am See… - halt überall dort, wo Men-
schen hin kommen können und Lust auf einen besonderen 
Gottesdienst haben.

In den Ferienlagern feiern wir selbstverständlich Gottesdienst, 
in Ossenberg gibt es die Maiandacht am Bildstock im Wäldchen, 
in Orsoy gibt es schon lange den Ankerpunkt mit dem Gottesdienst 
auf dem Rheindeich; und im kommenden Jahr wünsche ich mir 
ganz persönlich einen am Rheinstrand in Orsoy-Land, eigenem 
Lieblingsort in Rheinberg. 
Warum nicht einfach mal auf einer Decke sitzen, Gottesdienst 
feiern und dabei die Gedanken stromauf- oder abwärts treiben 
lassen!? Natürlich hängt so ein Gottesdienst immer irgendwie auch 
vom Wetter ab, aber wenn es draußen sein soll und es regnet, 
dann müssen wir auch den Mut haben, mal etwas zu verschieben - 
und klar ist auch, dass es Orte gibt, an die nicht jeder gut kommen 
kann – aber das soll uns ja nicht dazu bringen, dass wir es nicht 
ausprobieren. 

     Also:  Wenn Sie eine Idee haben oder eine Einladung 
 aussprechen wollen, dann machen Sie sich im 
 Gemeindeausschuss, beim Pastor oder im Pfarrbüro 
 bemerkbar – auf dass wir Anker werfen.

Ankerpunkte 
2020

Graffiti-Foto gefunden bei Pixabay, 
fotografiert von Anthony-X
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 Seit ein paar Wochen ist der Kirch-
turm von St. Peter „fertig“, die Gerüs-
te sind abgebaut, damit ist St. Peter 
außen jetzt erst einmal geschafft.
Gefühlt ist es um die Innenrenovie-
rung still geworden – aber hinter den 
Kulissen gehen die Vorbereitungen 
gut weiter. Daher hier einmal ein 
Sachstandsbericht:
Bis zum Januar 2019 hat es vier Sit-
zungen der Arbeitsgruppe „Peter 4.0“ 
mit Prof. Hannes Hermanns gegeben. 
Prof. Hermanns hat das Arbeitspro-
gramm definiert und für alle Gewerke 
Kostenschätzungen angestellt. 
Liturgisch wird es dabei zu deutlichen 
Veränderungen im Kirchenraum kom-
men. Die Seitenschiffe werden frei 
gestellt, hier wird es eine flexible Be-
stuhlung geben. Das Taufbecken wird 
im Chorumgang aufgestellt, der Chor-
umgang erhält den Kreuzweg zurück, 
wobei die Kreuzwegstationen aller-
dings an einzelnen Stelen aufgehängt 
werden. In der jetzigen Taufkapelle 
entsteht eine Sakramentskapelle, in 
der Kriegerkapelle die Beichtkapelle. 
St. Peter erhält einen neuen Altar und 
ein neues Ambo (Lesepult).

Wo wir stehen und 
wohin wir gehen

Bautechnisch geht es vor allem um 
folgende Arbeiten:

 Natursteinarbeiten: 
Der jetzige provisorische Vorbau der 
Altarinsel wird in Naturstein ausge-
führt, das Provisorium aus Laminat 
und Sperrholz verschwindet. Der 
Steinboden der Kirche wird dort aus-
getauscht, wo es notwendig ist, weil 
kaputt und wird dort ergänzt, wo in 
den Seitenschiffen derzeit noch Bän-
ke auf Holzpodesten stehen, wo es 
darunter aber keinen Steinboden gibt.

 Putz- und Stuckarbeiten: 
Insbesondere am Gewölbe, wo vor 
einigen Jahren Wasser in die Kirche 
eindrang, wird der Putz gereinigt bzw. 
erneuert. Um dorthin zu kommen, 
werden Gerüste in die Kirche gebaut.

 Tischlerarbeiten: 
Einige Bänke werden verändert, der 
Windfang am Haupteingang wird um-
gebaut, dort wird auch ein Stuhllager 
eingebaut. In der sogenannten „Krie-
gerkapelle“ entsteht ein Raum für das 
Gespräch und die Beichte. Ein Eingang 
erhält Türen mit Motor.

 Heizung, Sanitär, Elektro: 
Hier liegt im Grund der dickste Posten 
– die neue Heizung und Belüftung der 
Kirche, dazu eine komplett neue Elek-
troverkabelung, neue (behindertenge-
rechte) Sanitäranlagen, neue Leuchten 
und Lampen. Allein für diesen Block 
liegen wir in der Kostenschätzung bei 
rund 350.000 Euro.

Noch nicht berechnet ist der gesamte 
Bereich „Kunstgut“, wo es um notwen-
dige Maßnahmen für die Wiederauf-
stellung des Kunstgutes geht. Dazu 
gehören die Apostelfiguren ebenso wie 
der Kreuzweg und viele andere Einzel-
stücke, die derzeit im Depot bzw. im 
Museum untergebracht sind.
Stattgefunden hat vor einigen Wo-
chen ein erstes Finanzierungsgespräch 
in Münster. Wir gehen davon aus, dass 

die Gesamtmaßnahme mit großzü-
giger Unterstützung des Bistums 
finanziert werden kann. Im Jahr 2020 
wird das konkreter werden, sofern 
der Kirchensteuerrat die Mittel dafür 
frei gibt.Mit ein wenig Glück könnte 
dann 2021 gebaut werden.

Natürlich werden wir auch einen 
Eigenanteil zu den Kosten tragen 
müssen. Dafür reicht es sicher 
nicht, hin und wieder eine Kollekte 
zu halten. Deshalb werden wir eine 
Arbeitsgruppe für diesen besonderen 
„Peterspfennig“ gründen, die sich um 
Aktionen und Ideen für die Finanzie-
rung dieses Projektes mit kümmert. 

Wenn Sie Lust haben, darin mitzuar-
beiten und selbst Ideen haben, wir 
man Geld in die Baukasse bekommt, 
so melden Sie sich bitte. Wir können 
jeden guten Gedanken gebrauchen.
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 Das Heilige Land ist wie ein fünftes 
Evangelium. So sagen Bibelkenner. 
Es ist nicht so, dass in dem „fünften 
Evangelium“ etwas anderes steht als 
in der Bibel. Aber im Heiligen Land 
versteht man die Bibel viel besser.

Man muss einmal vom Ölberg auf den 
Tempel von Jerusalem geschaut haben, um 
zu verstehen, warum die Kirche „Dominus 
flevit“ heißt: Jesus weinte über die heilige 
Stadt: „Jerusalem, Jerusalem, wenn du doch 
wüsstest, was dir zum Frieden dient!“

Man muss mit einem Boot über den See 
Genesareth gefahren sein, um die Arbeit der 
Fischer zu verstehen, den Sturm auf dem 
See und die Zuordnung von Kafarnaum, 
Magdala und Tiberias im Blick zu haben. 
Oder sich vorstellen zu können, wie Jesus 
die Volksmassen vom Boot aus lehrte. 

Ganz in der Nähe von diesem Ort werden wir 
fünf Tage wohnen und von dort Nazareth, 
Cäsarea, und die Jordangegend erkunden.
In Jerusalem wohnen wir im Paulus-Haus 
direkt an der Altstadt. Vom Dach hat man 
einen wunderschönen Blick auf die heiligen 
Stätten. Von dort aus besuchen wir auch 
Bethlehem, Masada am Toten Meer, die 
Wüste Juda und die Stelle am Jordan, wo 
Johannes taufte.

Leistungen: 
 Transfer von Rheinberg zum 

 Flughafen Düsseldorf und zurück 
  Flug mit El Al nach Tel Aviv und 

 zurück an DUS. 
  Neun Übernachtungen lt. Reise 

 verlauf im Paulus Haus in Jerusa- 
 lem und im Pilgerhaus Tabgha am  
 See Genesareth in Doppelzim-  
 mern mit Bad oder Dusche/WC 

  Halbpension 
  Alle Fahrten im komfortablen   

 Fernreisebus lt. Programm 
  Alle Ausflüge und Besichtigungen  

 lt. Programm inkl. der erforderli- 
 chen Eintrittsgelder 

  Qualifizierte deutschsprachige  
 örtliche Reiseleitung während 
 der Reise 

 Reisepreis 2150,-€, EZ zzgl. 330,-€

Anmeldungen zur Pilgerreise 
im Pfarrbüro St. Peter
Zur Vorbereitung und weiteren 
Information treffen wir uns am 
Montag, den 13.1.2020 um 20 Uhr 
im Pfarrheim St. Anna

ISRAELEntdeckungen im Land der Bibel

Pilgerreise der katholischen Pfarrgemeinde

St. Peter Rheinberg ins Heilige Land

Veranstalter: Emmaus-Reisen, Münster

Termin: 7. bis 16. September 2020

Geistliche Begleitung: 

Pfarrer Wim Wigger

70 Jahre 
Kirchenchor St. Marien Budberg

 Im Jahr 1949, kurz nach der Fertig-
stellung der Marienkirche, war schon 
gleich eine Gruppe von Sängerinnen 
und Sängern da, die die Gottesdienste 
als Chor begleitete. Das ist nun 70 
Jahre her und ein Grund zum Feiern. 
Der eine wird  sicher sagen, siebzig 
Jahre sind doch kein Anlass für ein 
Jubiläum. Aber wenn man auf das 
Alter der jetzigen Choristen schaut, 
bekommt man Bedenken, ob dem-
nächst noch ein Jubiläum (75 oder gar 
100 Jahre!) gefeiert werden kann.
Daher das Jubiläumsfest in diesem 
und im nächsten Jahr. 

Beginnen wird der Chor mit den Feier-
lichkeiten am Christkönigssonntag, 
wo die Singgemeinschaft seit Beste-
hen des Chores alljährlich auch ihr 
Cäcilienfest begeht.
Dann folgt am 2. Februar 2020 um 
16 Uhr ein Konzert in der Marien-
kirche mit Gesängen aus 70 Jahren. 
Anschließend lädt der Kirchenchor 
zu einem kleinen Festakt und zum 
gemütlichen Beisammensein ins 
Pfarrheim ein. 

Schon jetzt ergeht eine Einladung an 
alle Interessierten.
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St. Evermarus
Ayleen Bettray
Mia Beuscher
Mads Beuscher
Belana Blahnik
Marino Colic
Justin Dammers
Lara Haastert-Uhler
Sandy Klaka
Kilian Lübeck
Maya Michelbrink
Sophia-Madeleine Möllengraf
Jamie Netta
Jayna Reimann
Emma Schweitz
Anna-Lena Stach
Janis Targiel
Jonas Wolf

 

St. Peter
Konrad Deenen
Maximilian Gölbas
Jakob Kurc
Amelie Langosch
Julien Lenz
Elias Nagels
Len Nebe
André Peters
Theresa Scagliarini
Lina Schubert
Mika Stresius
Hannah Terwiel

St. Marien
Sophia Anna Cimander 
Robin Franken 
Anni Gall
Anton Gräßler 
Judith Hauck 
Ella Lorenz 
Lotta Lorenz 
Dominic Maertin 
Linn Möller 
Fabienne-Doreen Schimpf 
Amélie  Süselbeck 
Mara Tomberg 

St. Anna
Noah Bellingkrodt
Jan-Antoni Blaszka
Johanna Bruckmann
Emily Diemer
Jason Engenhorst
Luca Giebel
Leonardo Pérez Goergen
Letizia Greca
Simon Hoogen
Sophia Jacobs
Jerona Juro
Emilia Podstawa
Jakob Tappe
Hannah Tiegelkamp

St. Maria 
Himmelfahrt
Jan Albert
Samuel Baaken
Antonia Brudek
Leticia Elsner
Frederik Henkel
Lisa Kemper
Tim Krok
Mia Libuda
Lukas Schmitz

St. Nikolaus
Fabiano Baiamonte
Lea Cassano
Laurin Lewandowski
Lina Lockermann

die Heilige Kommunion
       empfangen

zum 1. Mal
2020

Es gibt zwei Sammeltermine 
im Pfarrheim St. Peter: 
Samstag  18. Januar  2020 
von 10-12 Uhr 
Freitag   24. Januar  2020 
von 15-17 Uhr

 Die Kolpingsfamilie 
Rheinberg nimmt gebrauch-
te Schuhe an und kümmert 
sich um alles Weitere. Die 
Schuhe sollen nicht kaputt 
oder stark verdreckt sein. 
„Wir wollen keinen Schrott einsam-
meln und weitergeben“, heißt es. 

Der Erlös der Sammlung geht an 
die internationale Adolph-Kolping-
Stiftung. Diese unterstützt weltweit 
Entwicklungs- und soziale Projekte 
(www.kolping.net).
Weitere Informationen zu der Aktion 
„Mein Schuh tut gut“ finden sich auf 
der Internetseite 
www. mein- schuh- tut- gut. de.

Die Rheinberger Kolpingsfamilie 
würde sich freuen, wenn viele Rhein-
berger die Aktion durch die Spende 
gebrauchter Schuhe unterstützen 
würden. (Bitte nach dem Termin am 
24. Januar keine Schuhe mehr 
vor die Tür stellen!

Schuhsammelaktion
der Kolpingfamilie Rheinberg 2020

   Mein Schuh 
      tut gut!

Außerdem hat sich in der Kolpingfa-
milie ein neuer Arbeitskreisgegründet. 

Thema: 
Mit Kindern „unseren 
Glauben“ erleben und 
entdecken. 
Verwurzelt in Gott und 
mitten im Leben – 
so lautet einer der Kol-
ping-Grundsätze. 

In diesem Sinne möchten wir – ins-
besondere den Kindern – unseren 
christlichen Glauben näherbringen 
und durch kleine Aktionen erlebbar 
machen: 
Einen Nachmittag lang Geschichten 
erzählen, besondere Orte erkunden 
und schöne Dinge basteln. Immer 
unter einem passenden Thema im 
Kirchenjahr.

Informationen zu den jeweiligen 
Terminen gibt es im Vorfeld via 
Aushang/Flyer in den Schulen, Kin-
dergärten sowie Schaukästen und 
natürlich auf der Homepage.

Weitere Infos über Mariele Mosters 
oder Claudia Klaus oder Georg Welp.
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Mehr als fünf Millionen Exemplare 
wurden von Hape Kerkelings „Ich 
bin dann mal weg“ verkauft, selbst 
als Theaterstück war „Ich bin dann 
mal weg“ im Oktober in der Rhein-
berger Stadthalle zu sehen. Pilgern 
auf dem Jakobsweg ist aber nicht 
erst seit dem Buch, das Kerkelings 
Reise im Jahr 2001 nachzeichnet, in.

 Und wer will, der steigt nicht erst 
im französisch-spanischen Grenzge-
biet ein, denn die Jakobswege durch-

ziehen ja fast ganz Europa. Auch 
Rheinberg liegt am Jakobsweg, wenn 
man es ganz genau nimmt, sogar an 
zwei Teilstücken. Da ist zum einen der 
von Wesel kommende „Zubringer“, 
der dann über Niederwallach und Wal-
lach führt und sich zwischen Borth 
und Ossenberg mit dem linksrhei-
nischen Pilgerweg, der von Xanten, 
über Birten, Menzelen und Borth her 
kommt, vereinigt. 
Der Pilgerweg ist natürlich auch 
bei uns mit der gelben Muschel auf 
blauem Grund gekennzeichnet. Die 
Jakobsmuschel verweist darauf, dass 
der Überlieferung nach das Boot mit 
dem Leichnam des Heiligen über und 
über mit Muscheln bewachsen war, 
als es an der spanischen Atlantikküste 
anlandete.
Von dort läuft der Weg dann über Os-
senberg nach Rheinberg, weiter nach 
Budberg und Orsoy Richtung Moers. 
Hin und wieder kommt es vor, dass 
sich Pilger bei uns anmelden und um 

ein Nachtquartier bitten, ganz selten 
steht auch ein „Spontanpilger“ vor der 
Türe. 
Am Samstag den 27.07.2019, zwei 
Tage nach dem Jakobusfest, machten 
sich 42 Fuß- und Radpilger aus unserer 
Pfarrei auf den Jakobsweg, in unserer 
Pfarrei. 
Sie starteten an der ev. Kirche in Wal-
lach. Dort bekam jeder Pilger einen 
Pilgerpass und den ersten Stempel. In 
der Borther Kirche gab Pfarrer Wigger 
einen Impuls und den Reisesegen für 
den weiteren Weg. Freundlich wurden 
die Pilger von Uli Weihofen in der 

Ossenberger Schlosskapelle empfan-
gen. Weiter ging der Pilgerweg, mal in 
Stille, mal in angeregten Gesprächen 
vertieft, nach Rheinberg zur Jakobs-
stehle. Pater Lal wartete in der St. Pe-
ter Kirche. Gemeinsam wurde gesun-
gen und gebetet. In Budberg trafen 
sich Fuß- und Radpilger, um in der St. 
Marienkirche mit lauter Stimme den 
Herrn zu preisen. Dann ging es auf 
den Weg nach Orsoy zur Jakobsstele 
auf dem Deich.
Im Pfarrheim backten Peter Schock 
und Edmund Schäfer leckere Rei-
bekuchen. Getränke gab es an allen 
Stationen. Müde und glücklich, die 
16 km bei großer Hitze geschafft zu 
haben, ließen die Jakobspilger den Tag 
ausklingen.
Egal ob zu Fuß oder mit dem Rad, 
Rheinberg als Pilgerweg zu durch-
wandern, ist allemal eine Aufgabe und 
Anregung. Fürs nächste Jahr ist wieder 
eine Pilgertour auf dem Jakobsweg 
geplant.

Auf dem Jakobsweg …  -  in Rheinberg



           

28. Januar    Ich kann nicht mehr allein. Betreuung und Vorsorgevollmacht      
                        Information und offener Gesprächskreis 
                        Referentin: Diplom Rechtspflegerin Ursula Burike  

25. Febr. Steh auf und geh!“ 
 Vorbereitung auf den Weltgebetstag aus Simbabwa 
 am 6. März mit Monika Kehrmann

6. März      Einladung zum Weltgebetstaggottesdienst 17:00 Uhr 
31. März    Ein gutes Gewissen ist ein gutes Ruhekissen        
 Referent: Pastor Wilhelm Wigger 

28. April    Frauen in der Bibel
 Referent: Pastor Michael Hammes

26. Mai  Von Geistern, Feen und Drachen. Schätze aus der Bücherkiste 
            Referentin: Brunhild Hoffmann 

Juni  Sommerpause

28. Juli  Gotteswort für die Ureinwohner Perus. 2. Teil 
 Referentin: Missionarin Christa Tödter           

25.. Aug.  Vom Zauber der Märchen 
                        Referentin: Märchenerzählerin Karola Schäfer                        
29. Sept. Bäume, Wunder der Natur
 Referent: Dipl.-Lehrer Udo Kämme                        
27. Okt.   Ein Vormittag mit Pastoralreferentin Bärbel Jensen

9. Nov.     Andacht zur Pogromnacht in St. Peter 19:00 Uhr

24. Nov.  Lieder zur Winterzeit  
                Singen mit Kirchenmusiker Michael Wulf- Schnieders 
               und den females sing4fun

Einladungen der kfd
St. Peter/St. Marien  
Rheinberg/Budberg
In Rheinberg am 2. Dienstag im Monat um 9.00 Uhr
 Frauenmesse in der St. Peter Kirche,
 anschließend Frühstück und Programm im Pfarrheim St. Peter

In Budberg am 3. Mittwoch im Monat um 8.15 Uhr
 Frauenmesse in der St. Marien Kirche, anschließend Frühstück  
 und Programm im Pfarrheim St. Marien.

Feststehende Programmpunkte und Veranstaltungen:
Di. 3.12.19  Fahrt zum Weihnachtsmarkt

Di. 10.12.19  Impuls zum Advent, und gemeinsame Beteiligung  St. Peter u.  
 St. Marien an der „Aktion Schuhkarton“ für die Rheinberger Tafel.

Bisher feststehende Termine 2020:
Di. 14.1.2020  Neujahrsempfang Pfarrheim St. Peter

Di. 11.2.2020 leichte Entspannungsübungen Pfarrheim St. Peter

Di. 25.2.2020  um 15.00 Uhr Karnevalistischer Nachmittag 
                  im Pfarrheim St. Peter - für alle Frauen

Fr. 6.3.2020  ökumenischer Weltgebetstag 17.00 Uhr
 in St. Anna Kirche für St. Peter, St. Anna u. ev. Gemeinde,
                              ökumenischer Weltgebetstag 18.00 Uhr in St. Marien Kirche       
                             Budberg für St. Marien u. ev. Gemeinde

Di. 31.3.2020  um 15.00 Uhr Besinnungsnachmittag im Pfarrheim 
 St. Marien Budberg

Do. 2.4.2020  um 19.00 Uhr Filmabend im Pfarrheim St. Peter

Weitere Programmpunkte 
für das Jahr folgen im nächsten P.IN.

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 
Rheinberg
Im Haus der Generationen Grote Gert  
jeden letzten Dienstag im Monat um 9.30 Uhr                                                                                                          
Kontakt: Brunhild Hoffmann Tel. 868 80   
Monika Pickhardt Tel.95 99 665    
Karola Schäfer Tel. 5185

Programmm  2020

26 27



28

D I E  D A T E N
Kontakt
Pfarrbüro St. Peter Rheinberg
Kirchplatz 8, 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 22 38
Telefax 0 28 43 / 9 66 06
Bürozeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Do. 15 bis 18 Uhr
stpeter-rheinberg@bistum-muenster.de
www.katholisch-in-rheinberg.de

Kontaktbüro Info-Stube St. Anna
An der St.-Anna-Kirche 3, Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 66 03
Bürozeiten ab 01.04.2018:
Do. 9.30 bis 11,30 Uhr

Kontaktbüro St. Evermarus Borth
Pastor-Wilden-Str. 4, Rheinberg-Borth
Telefon 0 28 02 / 21 75
Telefax 0 28 02 / 70 04 93 
Bürozeiten:
Mo., Di. + Fr. 9 bis 12 Uhr
stevermarus-borth@bistum-muenster.de

Kontaktbüro
St. Mariä Himmelfahrt
Ossenberg
Kirchstr. 62, Rheinberg-Ossenberg
Telefon 0 28 43 / 66 04
Bürozeiten:
Do. 16 bis 16.30 Uhr

Pastor Martin Ahls
Leitender Pfarrer
Kirchplatz 7, 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 9 01 59 15
ahls@bistum-muenster.de

Pastor Wilhelm Wigger
Pastor-Wilden-Str. 4, Rheinberg-Borth
Telefon 0 28 02 / 70 05 08
wigger-w@bistum-muenster.de

Pastor Arogya Raj Kumar Kakumanu
Kirchplatz 8, 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 28 20
kakumanu@bistum-muenster.de

Pater Lal Devassja CMI
Orsoyer Str. 10, 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 /9 03 69 85
devassya-l@bistum-muenster.de

Diakon Karl-Heinz Hügen i.R.
Schwalbenweg 5, 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 56 04

Pastoralreferent Werner Koschinski
An der St.-Anna-Kirche 2, Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 92 36 30
koschinski-w@bistum-muenster.de

Pastoralreferentin Saskia Herbst 
Kirchplatz 8 
Telefon 0 28 43 / 9 08 20 70 
Mobil: 01577 0396145 
E-Mail: herbst@bistum-muenster.de

Pastoralreferentin Barbara Jensen
Hospiz Haus Sonnenschein
Orsoyer Str. 55, 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 1 79-69 08
jensen-b@bistum-muenster.de

In dringenden seelsorglichen
Angelegenheiten wählen Sie bitte 
02843 9082074.

D I E  R E D A K T I O N
Für den P.iN verantwortlich sind Martin Tomberg, Georg Welp, Gabi Krekeler,
Pastor Martin Ahls – Zu erreichen per E-Mail unter: 
pfarrbrief@katholisch-in-rheinberg.de
Redaktionsschluss für die Osterausgabe ist der 1. März 2020
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Mercedes-
Jahreswagen

Alle Modelle mit

Werksgarantie
zu günstigen Preisen !!!

Wo ?

Marianne Leiers
Mühlenweg 32 · 47495 Rheinberg

Telefon 0 28 43/65 33

Das Autohaus mit dem
besonderen Service.
Wir sind das ganze Jahr für Sie da!
● Auto-Waschstraße
● An- und Verkauf von Gebrauchtwagen
● Vermittlung und Verkauf von Neuwagen
● Reparaturen aller Fahrzeugtypen
● Spezialist für Ford-Fahrzeuge
● Beseitigung von Unfallschäden
● TÜV-Abnahme und Abgastest
● Kfz-Versicherungen
● Pkw-Vermietung

Saalhoffer Str. 194 · 47495 Rheinberg-Millingen

� 0 28 43/5 01 85

STATION

AUTO KOENEN
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Dr. Ruth Secchi
praktische Tierärztin

Weidenweg 58 · 47495 Rheinberg-Borth
Telefon 0 28 02/94 78 70

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. u. Fr. 9.00-11.00 Uhr · Mo. u. Fr. 17.00-19.00 Uhr · Di. u. Do. 18.00-20.00 Uhr

Wallacher Str. 43 · 47495 Rheinberg-Wallach
Telefon 0 28 02/7 02 28

E-Mail: info@mkt-druckagentur.de
www.mkt-druckagentur.de

Drucksachen aller Art
zu fairen Preisen

Salon
Volker Janssen

Damen
und Herren

Borther Straße 238
47495 Rheinberg-Borth
Tel. 0 28 02/44 12 · Fax 0 28 02/70 04 75
Internet: www.friseur-janssen.de

Wir bieten z.B.

● typgerechte Haarschnitte

● moderne Strähnen-Techniken

● Haarverlängerung und -verdichtung

● Computerberatung

Termine nach Vereinbarung !!!

Hier könnte Ihre

Anzeige
stehen !!!

Vielleicht beim
nächsten Mal ?

Damen
     und Herren

Borther Straße 238
47495 Rheinberg-Borth
Tel. 0 28 02/44 12 · Fax 0 28 02/70 04 75
Internet: www.friseur-janssen.de



LVM-Versicherungsagentur

Andreas Schlagheck
Winterswicker Feld 2
47495 Rheinberg
Telefon 02843 3490
info@schlagheck.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung
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Inhaber: Clemens Geßmann
Moerser Str. 11 · 47495 Rheinberg
Telefon (0 28 43) 90 80 86-0
Telefax (0 28 43) 90 80 86-20
www.metallbau-gessmann.de
info@metallbau-gessmann.de

Metallbau

MARKISEN● Fenster · Türen

● Wintergärten · Terrassendächer

● Vordächer · Markisen

● Schmiede · Schlosserei

● Feuerschutztüren und
Brandschutzelemente

● Garagentore & Sonderlösungen



HERMANN BORGHS · MITARBEITER (gem. §58 StBerG)

Drüpter Straße 44 · 47495 Rheinberg-Borth
Telefon (0 28 02) 9 19 93 · Telefax (0 28 02) 9 19 95

Bürozeiten:
Mo.-Do. 8.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr
Fr. 8.00-14.00 Uhr und nach Vereinbarung

● Steuerberatung
● Steuererklärungen
● Jahresabschlüsse
● Finanz- und Lohnbuchhaltung
● Existenzgründerberatung
● Unternehmensnachfolge

Kontakt
Hautnah Kosmetik
Inh. Tanja Loeffeck
Schwarzer Weg 21
Tel. 0151/53621947

www.hautnah-kosmetik.de Bünten Wittmann
Mühlenweg 78 · 47495 Rheinberg

Telefon 0 28 43 / 65 68

www.ossenberger-muehle.de

Wir bieten Ihnen:
l Heimtiernahrung
l Gartenmarkt
l Getreide-, Futter- und
 Düngemittel
l Zoofachabteilung
 und Zubehör

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9-12.30 + 14.30-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr
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Cäcilia Berg  ·  Steuerberaterin  ·  Rheinstraße 9  ·  47495 Rheinberg 

Cäcilia Berg
Dipl. Finanzwirt Steuerberaterin

Rheinstraße 9
47495 Rheinberg
Telefon 02843-16649
Telefax  02843-16652
stb.berg@t-online.de
USt-IdNr.: DE 158569058

Deutsche Bank  
BLZ  320 700 24 BIC: DEUT DE DB 320  
Konto-Nr. 340 892 900 IBAN: DE08 320 700 240 3408929 00 

Bürozeiten
montags - donnerstags 09:00 - 12:30 Uhr

freitags 10:00 - 13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Telefon 0 28 43 / 40 47
Rheinstraße 22 - 47495 Rheinberg

GUIDO RÖTTGES
Beerdigungsinstitut

Ihre Begleitung im Trauerfall

Tag und Nacht erreichbar

Erledigung aller Formalitäten

Entwurf der Todesanzeige                      
Satz und Druck von Trauerkarten                

in eigener Herstellung

Organisation des Blumenschmucks 
und der Nachfeier

Anonym-, Erd-, Feuer- oder 
Seebestattungen

Kiefern-, Lärchen-, Eichen-, Nussbaum-, 
Rüster-, Mahagonisärge

Schmuckurnen aus Holz, Kupfer, Stahl,
Granit, Glas oder Keramik

Überführungen (mit eigenen Fahrzeugen)

Bestattungsvorsorge über Treuhandkonten 
oder Sterbegeldversicherungen

E-mail: bestattung@roettges.net

Webseite: www.roettges.netfür Borth 0 28 02 / 41 50
für Orsoy 0 28 44 / 3 13

Wir bieten Ihnen:Wir sind für Sie da:



Haben Sie
Probleme

mit Ihren Füßen?

Dann rufen Sie an,
ich komme in’s Haus !!!

47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43/58 63

– Termine nach Vereinbarung –

Schloßstraße 53 
47495 Rheinberg-Ossenberg

Telefon 0 28 43/95 84 90

Öffnungszeiten:

Montag 10.00-12.00 Uhr
16.00-19.00 Uhr

Dienstag 10.00-12.00 Uhr
16.00-20.00 Uhr

Mittwoch 10.00-12.00 Uhr
16.00-19.00 Uhr

Donnerstag 10.00-12.00 Uhr
Freitag 10.00-12.00 Uhr

16.00-19.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

10.00-12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

T i e r a r z t p r a x i s
Dr. med. vet.

Karen Tigler

Vertragshändler

● Neuwagen
● Gebrauchtwagen
● Finanzierung
● Leasing
● Kundendienst
● Reparaturen
● Diagnose-Zentrum
● Kfz-Elektronik
● Ersatzteile · Sofort-Service
● Unfall-Service + Reparaturen
● Pkw-Anhänger · Verkauf

Reparatur und Vermietung

Mühlenweg · 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43/66 66 · Telefax 8 07 58

Hier könnte Ihre

Anzeige
stehen !!!

Vielleicht beim
nächsten Mal ?

Garten- und
Landschaftsbau

Alpenland
● Baumfällungen
● Brennholzverkauf
● Wurzelentfernungen
● Bagger- und Bohrarbeiten
● Entsorgen von Grünschnitt
● Rollrasen und Landschaftsbau
● Mulchen und Häckseln
● Baum- und Gehölzpflege

A. Börgmann
W. Költgen
D. Börgmann

Gathstraße 18 · 47495 Rheinberg
Telefon 01 51 / 59 26 35 57
E-Mail: alpenland-gbr@gmx.de

Musikschule
Kleintges-Topoll
● Musikalische Früherziehung
● Klavier ● Blockflöte
● Keyboard ● Akkordeon
● Gitarre

Wallacher Str. 43 · Rheinberg-Wallach
Telefon 0 28 02/9 46 6144

Alle Infos unter:

www.musikschule-rheinberg.de

Rheinkamper
Straße 10,
Rheinberg-Budberg und

Garten- und
Landschaftsbau

Alpenland
● Baumfällungen
● Brennholzverkauf
● Wurzelentfernungen
● Bagger- und Bohrarbeiten
● Entsorgen von Grünschnitt
● Rollrasen und Landschaftsbau
● Mulchen und Häckseln
● Baum- und Gehölzpflege

A. Börgmann
W. Költgen
D. Börgmann

Gathstraße 18 · 47495 Rheinberg
Telefon 01 51 / 59 26 35 57
E-Mail: alpenland-gbr@gmx.de

Musikschule
Kleintges-Topoll
● Musikalische Früherziehung
● Klavier ● Blockflöte
● Keyboard ● Akkordeon
● Gitarre

Wallacher Str. 43 · Rheinberg-Wallach
Telefon 0 28 02/9 46 6144

Alle Infos unter:

www.musikschule-rheinberg.de

Rheinkamper
Straße 10,
Rheinberg-Budberg und

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Steuern?
Wir machen das.

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Steuern?
Wir machen das.

Regina Utech
Beratungsstellenleiterin

Schloßstr. 48 · 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 / 8 06 02
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Gelderstraße 30-34  ·  47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 - 21 26  · info@schuhhaus-tervooren.de

www.schuhhaus-tervooren.de

 Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 - 18:30 Uhr · Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Ihr Fachgeschäft für gute Schuhe!

HERMANN BORGHS · MITARBEITER (gem. §58 StBerG)

Drüpter Straße 44 · 47495 Rheinberg-Borth
Telefon (0 28 02) 9 19 93 · Telefax (0 28 02) 9 19 95

Bürozeiten:
Mo.-Do. 8.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr
Fr. 8.00-14.00 Uhr und nach Vereinbarung

● Steuerberatung
● Steuererklärungen
● Jahresabschlüsse
● Finanz- und Lohnbuchhaltung
● Existenzgründerberatung
● Unternehmensnachfolge

Kontakt
Hautnah Kosmetik
Inh. Tanja Loeffeck
Schwarzer Weg 21
Tel. 0151/53621947

www.hautnah-kosmetik.de



NEU
in Alpen

A L P E N · G E W E R B E G E B I E T  S Ü D
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10.10.2010
von 11-18 Uhr 
unseren Einstand 

und alle 
sind herzlich 
eingeladen!

Leckeres 
vom Grill

Hüpfburg

Segway-Parcours 
von der DEKRA

Tombola mit Supergewinn 
3 Tage „Weihnachtliches Paris“

Formel 3-
Rennwagen

Bierwagen

Wir machen das!
Gewerbegebiet Süd • Weseler Str. 70 •  46519 Alpen

Wettels_Einleger  28.09.2010  15:12 Uhr  Seite 1

Reisen mit Stil

Inh. Richard Pleines
Rheinfeld 1 · 47495 Rheinberg

Telefon 0 28 43/68 06

47495 Rheinberg-Borth
Borther Straße 233

Telefon 0 28 02/71 50 · Fax 73 63
E-Mail: reisen@wettels-touristik.de
Internet: www.wettels-touristik.de

Alfred Pleines 
Mineralölhandel

Heizöl · Diesel · Brennholz

Weseler Str. 70 · 46519 Alpen
Telefon 0 28 02 / 94 88 750

www.wettels-fzt.de
E-Mail: info@wettels-fzt.de

PKW, Bus und LKW
in besten Händen.

Physiotherapie
                         Tomcok

 Physiotherapie
l Med. Trainingstherapie
l Sportphysiotherapie (IAS)
l Manuelle Lymphdrainage
l Massage / Fango / Rotlicht
l Medijet Massageliege

Borther Str. 227  · 47495 Rheinberg-Borth
Telefon 0 28 02 / 80 99 001
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Fordern Sie

mich an!

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.edeka-luft.de

Borther Straße 205 · 47495 Rheinberg-Borth · Telefon 0 28 02/9 16 53
Montag bis Samstag von 8.00 bis 21.00 Uhr

Rathausstraße 4 · 46519 Alpen · Telefon 0 28 02/9 14 20
Getränkemarkt · Zum Wald 4a · 46519 Alpen · Telefon 0 28 02/8 07 28 70
Montag bis Samstag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Ansprechpartner in allen Fragen der Textilpflege

47495 Rheinberg (Borth)
Borther Straße 201
Telefon (0 28 02) 33 25
Telefax (0 28 02) 79 97

Annahmestellen:
Büderich und Alpen

47562 Weeze (Filiale)
Schmiedestraße 23
Telefon (0 28 37) 20 70

47574 Goch (Filiale)
Voßstraße 71-73
Telefon (0 28 23) 8 8515

Inh. M. Alavi
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RATHAUSSTRASSE 4 I 46519 ALPEN I TELEFON: 0 28 02 - 9142 0
GETRÄNKEMARKT: ZUM WALD 4A I 46519 ALPEN I TELEFON: 0 28 02 - 807 28 70
MONTAG-SAMSTAG VON 8.00 - 20.00 UHR
BORTHER STRASSE 205 I 47495 RHEINBERG BORTH I TELEFON: 0 28 02 - 9165 3
MONTAG-SAMSTAG VON 8.00 - 21.00 UHR
BESUCHEN SIE UNS AUCH IM INTERNET: WWW.EDEKA-LUFT.DE

Luft
FRISCHE ZUM ABHEBEN
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Geöffnet: Mo.-Fr. 8.30-13 u. 15-18 Uhr
Mi. u. Sa. 8.30-13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Inh. Katrin Köster-Elmendorf
Bahnhofstr. 7 · 47495 Rheinberg · Telefon 0 28 43 / 22 65 · Fax 95 96 23

E-Mail: info@blumenmitstil.de · www.blumenmitstil.de



TuS Borth 1971 e.V.
Auch Sie können sich bei uns fithalten …

● Fußball ●  Freizeitsport
● Tennis ● Tischtennis
●  Turnen ● Breitensport
● Frauenfußball

Mittelweg 21 · Postfach 20 11 05 · 47495 Rheinberg · Telefon 0 28 02 / 64 11

TuS
BORTH
71 e.V.

Inh. Sandra Fonk · Douffsteg 10 a · 47495 Rheinberg

Tel. 0 28 02/41 36 · www.rollrasen-fonk.de

Nordring 2 · 47495 Rheinberg
www.autohaus-artz.de
Telefon 0 28 43/9 72 00

Werkstatt und Gebrauchtwagen, An- und Verkauf

Autohaus Artz GmbH
Service

SkodaServiceˇ

● Musikalische Früherziehung
● Klavier ● Blockflöte
● Keyboard ● Akkordeon
● Gitarre ● Saxophon

Rheinkamper Straße 10 · Rheinberg-Budberg und
Wallacher Straße 43 · Rheinberg-Wallach

Alle Infos: www.musikschule-rheinberg.de

Musikschule
Kleintges-Topoll

RUNDUM EIN 
GUTES GEFÜHL – 

ALLES VERSICHERT.
Sind Ihre Familie, Ihr Auto, Ihr Hab und Gut gegen finanziellen 

Schaden geschützt? Wir versichern Sie rundum. Ein gutes Gefühl.

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstelle Amtmann & Scheepers
Borther Straße 235 • 47495 Rheinberg 
Telefon 02802 91944
amtmann.scheepers@gs.provinzial.com
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Unser Service umfasst:
l Altbausanierung l Schwachstromanlagen
l (Agfeo) Kommunikationsanlagen l EIB-Anlagen
l Sprechanlagen / Satellitenanlagen l Datentechnik
l Fußboden- und Nachtspeicherheizung l Überspannungsschutz
l Alarmanlagen l Beleuchtungskonzepte
l Photovoltaikanlagen



www.sparkasse-am-niederrhein.de

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen Ihnen erholsame 
Weihnachtstage und ein schönes 
Fest im Kreis Ihrer Lieben. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen auch 
2020 in allen Finanzfragen zur Seite 
stehen zu dürfen.
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